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ISIP – Meldeportal für Vogelschäden 

 
Im Auftrag des Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau ist das Meldeportal für 
Vogelschäden eingerichtet worden, um die Schäden in Rheinland-Pfalz zentral zu erfassen und einen 
Überblick über das Ausmaß gewinnen zu können. In einigen Regionen, darunter die Südpfalz, Westpfalz 
und Eifel, kommt es häufig zu erheblichen Totalausfällen durch Vogelfraß. 

Ziel des Meldeportals: 
Das Portal dient dazu, alle Schäden, die durch Vögel verursacht werden, zeitnah zentral zu sammeln und 
gleichzeitig mit Hilfe der Daten zu beraten sowie an Lösungsmöglichkeiten zu arbeiten. 

Registrierung: 
Um das Portal zu nutzen, müssen Sie sich zunächst mit Ihrem Namen und Ihrer E-Mail-Adresse registrieren. 
Anschließend erhalten Sie einen Link, der Sie zu einem Formular weiterleitet. Dort können Sie den Standort 
der Schadstelle, die betroffene Kultur sowie Details zu den Schäden angeben, einschließlich der Vogelart, 
Schadsymptome, Schadfläche und Schadenssumme. Es besteht auch die Möglichkeit, eine Beschreibung 
und Bilder des Schadens hochzuladen. 

Zur Anmeldung kommen Sie unter: https://www.isip.de/rheinland-pfalz/regionsueber-
greifend/vogelschaeden oder über den QR-Code.  

Die Landwirte sind eingeladen, aktiv am Meldeportal teilzunehmen. Bei Fragen zum 
Meldeformular oder zu Schäden durch Vogelfraß wenden Sie sich bitte an Ihren örtli-
chen Berater. 
 
 

Traineeprogramm – Ökologische Land- und Lebensmittelwirtschaft 

 
Nachwuchskräfte für die Biobranche qualifizieren ist nicht immer leicht. Unternehmen, die in der ökologi-
schen Land- und Lebensmittelwirtschaft tätig sind, haben bis zum 15. Mai 2025 die Möglichkeit, sich als 
Partnerunternehmen für das Traineeprogramm der FiBL Projekte GmbH zu bewerben. 

Vorteile des Ausbildungsprogramms: 

 Strukturierte Einarbeitung: Neue Mitarbeitende werden schnell integriert. 
 Fachliche und methodische Weiterbildung: Umfassende Schulungen, die Branchenwissen und 

Soft Skills abdecken. 
 Moderne Lernformate: Interaktive Workshops, Online- und Präsenzseminare. 
 Impulse für die Personalentwicklung: Gezielte Förderung junger Talente. 
 Vernetzung in der Biobranche: Erfahrungsaustausch und Kooperationen. 

Der Bewerbungsbogen kann direkt online ausgefüllt werden. Weitere Informationen finden Sie unter: 
https://www.fibl.org/de/infothek/meldung/jetzt-nachwuchskraefte-fuer-die-biobranche-qualifizieren  
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Veranstaltungen des KÖL 

 
KÖL–Feldbegehung: Rapsversuch und weitere Ackerkulturen 

 
Am Dienstag, den 08.04.2025, laden wir Sie herzlich zur KÖL-Feldbegehung des Betriebes von Nils Neu-
berger in Griebelschied ein.   
 
In einem Praxisversuch im Rahmen der Öko-Leitbetriebe Rheinland-Pfalz wird aktuell untersucht, wie sich 
Rapsbestände in Einzelkornsaat mit unterschiedlichen Reihenabständen entwickeln und wie sich Begleit-
saaten in den Rapsanbau etablieren lassen. Die Veranstaltung bietet eine Gelegenheit für Erzeugerinnen 
und Erzeuger, sich vor Ort über Erfolgsfaktoren für den Rapsanbau, insbesondere im ökologischen Anbau, 
auszutauschen, verschiedene Anbaustrategien zu diskutieren und aktuelle Fragen zu besprechen. Des 
Weiteren werden weitere Kulturen im Rahmen der Feldbegehung angeschaut, sowie die weiteren Maßnah-
men am Feld diskutiert. Auch konventionelle Betriebe sind herzlichst dazu eingeladen! 
 
Weitere Informationen sowie einen Link zur Anmeldung finden Sie auf unserer Home-
page unter  www.oekolandbau.rlp.de unter Termine KÖL oder direkt über den QR-
Code.  
 
Wir freuen uns auf ihr Kommen und einen interessanten Austausch! 
 
 
 
 

Weitere Veranstaltungen 

 
Mutterkuhhaltung und Rinderzucht 

 
Am Freitag, den 11. April, findet in Osweiler/Luxemburg eine informative Veranstaltung zur Mutterkuh-
haltung, Rinderzucht, Blauzunge und Grünlandnutzung statt. Die Veranstaltung bietet eine hervorra-
gende Gelegenheit zum Austausch und zur Vertiefung von Fachwissen. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich! 
 
Programm: 

10:00 – 12:00 Uhr: Angus-Zucht (Jeff Weydert und Maurice Kaul) 
12:00 – 13:00 Uhr: Mittagspause & Imbiss 
13:00 – 13:30 Uhr: Erfahrungsaustausch zu Blauzunge und mögliche Schwachstellen auf Betrieben 
13:30 – 15:30 Uhr: Grünlandnutzung in hängigem und trockenheitsanfälligem Gelände (Jeff Weydert 
und Dr. Edmund Leisen) 
 

Referenten: 
 Maurice Kaul, Triple A-Berater, präsentiert eine einzigartige Analysenmethode zur Zucht von leis-

tungsstärkeren und rentableren Tieren. 
 Dr. Edmund Leisen, ehemaliger Mitarbeiter der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen, be-

treut ein Netzwerk von 1.500 Betrieben im deutschsprachigen Raum mit Schwerpunkten auf Grün-
land, Futterbau, Fütterung, Weidesysteme und Gesundheit. Er wird auch über umfangreiche Unter-
suchungen zur Blauzunge berichten. 

Kosten: 30 € pro Person plus 10 € für den Imbiss. 

 
 

Ihr KÖL-Team 


